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Der verantwortungsvolle Umgang mit Kunden, Mitarbei-
tern, Vertriebspartnern, der Gesellschaft und der Umwelt 
hat für die Basler Versicherungen einen zentralen Stellen-
wert. Dies ist unter anderem in der strategischen Ausrich-
tung und Zielsetzung des Unternehmens ersichtlich, näm-
lich durch qualitativ hochwertige Leistungen und 
erstklassigen Service zu überzeugen. Mit den unterschied-
lichen Anspruchsgruppen wird eine langfristige Beziehung 
angestrebt, die auf Partnerschaftlichkeit und gegenseiti-
gem Vertrauen basiert. 

Verantwortung ist nicht nur zentrales Element unserer Un-
ternehmensstrategie, sondern bildet die Grundlage unse-
res Handelns. Daher ist sie sowohl in unserem Verhaltens-
kodex, der für alle Mitarbeiter verbindlich ist, als auch in 
den Führungsleitlinien verankert.

Unser Verantwortungsbewusstsein spiegelt sich nicht nur in 
unseren Werten und unserer Unternehmensstrategie wider, 
sondern auch in unserem Umgang mit Risiken. Auf der einen 
Seite haben wir ein ausgefeiltes internes Kontrollsystem im-
plementiert und befassen uns im Zuge der Vorbereitung auf 
Solvency II sehr intensiv mit unseren internen Risiken und 
bewerten diese sowohl in quantitativer als auch qualitativer 
Hinsicht. Auf der anderen Seite gehört es zu unserer Kern-
aufgabe als Versicherungsunternehmen, die Risiken unserer 
Kunden eingehend zu analysieren und unsere Kunden hin-
sichtlich gezielter Absicherungslösungen zu beraten. 

Sowohl im Tagesgeschäft als auch darüber hinaus über-
nehmen wir in vielfältiger Form Verantwortung für unsere 
Kunden, Mitarbeiter, Vertriebspartner, die Umwelt und die 
Gesellschaft. Dies soll in diesem Kapitel näher erläutert 
und illustriert werden.

Leistungen für unsere Kunden

Vertrauen und Verantwortungsbewusstsein haben für uns 
im Umgang mit unseren Kunden eine wichtige Bedeutung. 
Zum einen möchten wir unsere Kunden aus dem Privat-, Ge-
werbe- und Industriebereich durch eine qualitativ hoch-
wertige und individuelle Beratung sowie durch leistungs-

starke Produkte überzeugen, auf die sie sich verlassen 
können. Risiken aktiv zu steuern und zielgerichtete Absi-
cherungslösungen zu entwickeln, zählt in diesem Kontext 
zu unseren Kernaufgaben. Hierbei orientieren wir uns stets 
an den Bedürfnissen und Wünschen unserer Kunden. Ver-
trauen kann nur dort entstehen, wo eine persönliche Bezie-
hung gepflegt wird. Aus diesem Grund legen wir nicht nur 
Wert auf eine fachkundige Beratung und erstklassige Pro-
dukte, sondern auch auf den regelmäßigen, persönlichen 
Kontakt zu unseren Kunden. 

Unsere Servicequalität
Kundenorientierung wird bei den Basler Versicherungen im 
gesamten Unternehmen gelebt. Da wir uns als Vertrau-
enspartner unserer Kunden stetig weiterentwickeln wollen, 
überprüfen wir in regelmäßigen Abständen unsere Service-
leistungen. Hierzu zählen sowohl Befragungen zur Kunden-
zufriedenheit als auch interne Analysen zur Erreichbarkeit 
und zum Servicelevel unserer Kundendiensteinheiten. Im 
Schadenfall legen wir beispielsweise größten Wert darauf, 
die Schäden unserer Kunden und Anspruchsteller schnell, 
unbürokratisch und zuverlässig zu regulieren. Sollte einmal 
ein Anliegen unserer Kunden nicht zur vollen Zufriedenheit 
erledigt werden, so steht ihnen mit unserem Beschwerde-
management ein professioneller Partner zur Seite, um den 
Sachverhalt schnell und unbürokratisch zu klären. 

Für unsere Kunden überall erreichbar
Eine individuelle und persönliche Betreuung und Beratung 
unserer Kunden ist uns wichtig. Daher sind wir vertrieblich 
so aufgestellt, dass wir unseren Kunden im gesamten Bun-
desgebiet kompetente Ansprechpartner in ihrer Nähe bie-
ten können. Egal ob Basler Vertriebspartner, Makler oder 
Maklerpool – im Rahmen unseres Multikanalvertriebs kann 
der Kunde frei auswählen. 

Unsere Produkte
Unsere Produktpalette zeichnet sich durch leistungsstar-
ke, innovative Produkte aus. Im zurückliegenden Jahr ha-
ben wir unser Produktangebot gezielt im Bereich der Sach- 
und Lebensversicherung erweitert. So wurde beispielsweise 
das Leistungsspektrum der Basler Business Police (BBP) 
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men wir sehr ernst. Für alle Beschäftigten schaffen wir ein 
gutes Arbeitsumfeld, das sich konsequent an den unterneh-
merischen Zielen – Service- und Kundenorientierung – aus-
richtet. Um unseren Kunden einen noch besseren Service 
zu bieten und ihre Bedürfnisse bestmöglich zu erfüllen, för-
dern die Basler Versicherungen u. a. eine leistungsorien-
tierte, auf Offenheit und Vertrauen basierende Unterneh-
menskultur. In diesem Zusammenhang sind für uns eine 
offene Feedbackkultur sowie die Aspekte „Fördern“ und 
„Fordern“ von besonderer Bedeutung. Wie diese im Unter-
nehmen umgesetzt werden und welche konkreten Angebo-
te wir für unsere Mitarbeiter bereithalten, wird nachfolgend 
illustriert.

Wertorientierung
Nicht nur im Umgang mit unseren Kunden spielt Vertrauen 
eine zentrale Rolle, sondern auch im Umgang mit unseren 
Mitarbeitern und Vertriebspartnern. Unsere Unterneh-
menswerte sind sowohl in unserem Code of Conduct, der 
für alle Mitarbeiter verbindlich ist, sowie in unseren Füh-
rungsleitlinien festgelegt. Unsere Innovationskraft schafft 
im Wettbewerb den nötigen Vorsprung. Sie zeigt sich in der 
konsequenten und umfassenden Ausrichtung auf Sicher-
heit sowie im Kundenmanagement. Hieran orientieren wir 
unser Tun und Handeln. 

Führungskräfteentwicklung und -qualifizierung,
Weiterbildung und betriebliche Ausbildung
Unsere Kunden wollen wir durch Fachkompetenz und Ser-
viceorientierung überzeugen. Aus diesem Grund investie-
ren wir kontinuierlich in die Weiterbildung unserer Mitar-
beiter. Dabei konzentrieren wir uns nicht nur auf eine 
umfassende fachliche Fortbildung, sondern stellen auch 
vielfältige überfachliche Trainings- und Beratungsangebo-
te bereit, beispielsweise zur Steuerung und Gestaltung von 
Veränderungsprozessen, zur Leitung von Projekten und zur 
Optimierung unserer Arbeitsabläufe. Im zurückliegenden 
Jahr haben unsere Mitarbeiter an rund 226 internen und ex-
ternen Seminaren und Weiterbildungen teilgenommen. 
Dies entspricht rund 1.330 Tagen Weiterbildung.

überarbeitet, um Gewerbebetrieben einen noch leistungs-
stärkeren Versicherungsschutz anbieten zu können. In der 
Kraftfahrtversicherung wurde der Tarif um wertvolle Zu-
satzleistungen wie den Werkstattservice erweitert. Kun-
den können nun im Schadenfall auf ein bundesweites Netz 
von Partnerwerkstätten zurückgreifen. Das Produktange-
bot im Lebensversicherungsbereich wurde um ein neues 
fondsgebundenes Riester-Produkt sowie eine neuartige 
Rentenversicherung mit Garantiebaustein erweitert. 

Die Leistungsfähigkeit unserer Produkte spiegelt sich auch 
im Qualitätsurteil unabhängiger Institute wider: Für die Pro-
dukte unserer Sachsparten haben wir von KUBUS das Güte-
siegel „hervorragend“ erhalten. 

Verantwortung übernehmen: Sicherheit im Fokus
Unsere Kunden nehmen unsere Expertise in Anspruch, weil 
sie sich adäquat gegen unterschiedliche Risiken absichern 
möchten. Sie vertrauen einem leistungsstarken Partner, 
der im Schadenfall verlässliche Unterstützung bietet. Die 
Basler Versicherungen wollen ihren Kunden jedoch nicht 
nur im Schadenfall zur Seite stehen, sondern dabei helfen, 
Gefahren und Unfälle im Vorfeld zu vermeiden. Direkt er-
lebbar wird die Sicherheitsorientierung für unsere Kunden 
mit der Basler Sicherheitswelt. So bekommen Neukunden 
eine thematisch sortierte Sicherheitsbox mit zertifizierten 
Sicherheitsartikeln wie einer Löschdecke oder einem 
Rauchmelder, um Schäden selbst vermeiden bzw. minimie-
ren zu können. Darüber hinaus geben wir regelmäßig Infor-
mationen zum Thema Sicherheit und bieten unseren Kun-
den die Möglichkeit, an besonderen Sicherheitsaktionen 
teilzunehmen – beispielsweise an einem Fahrsicherheits-
training für junge Autofahrer.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Verantwortung im Umgang mit Mitarbeitern fängt für die 
Basler Versicherungen mit dem Arbeitsvertrag an: Vom Aus-
zubildenden bis zum Mitarbeiter in Altersteilzeit stehen den 
rund 1.300 Beschäftigten zahlreiche Programme zur Wei-
terbildung, Gesundheits- und Altersvorsorge zur Verfügung. 
Unsere Verpflichtung gegenüber unseren Mitarbeitern neh-

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

2009

Anzahl der Mitarbeiter (zum 31.12.) 1.309

    im Innendienst (inkl. Auszubildende) 1.198

    im angestellten Außendienst 111

    Auszubildende, Trainees, Außendienstanwärter 39

    Anteil der männlichen Mitarbeiter (Prozent) 51

    Anteil der weiblichen Mitarbeiter (Prozent) 49
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Unsere Führungskräfte stärken wir im Ausbau ihrer Ma-
nagement- und Führungskompetenzen. Denn idealerweise 
führt die richtige Kombination aus Organisation, Struktur, 
Systematisierung, Vernetzung und Kontrolle einerseits so-
wie Feedback, Förderung, Überzeugung, Motivation und In-
spiration andererseits zu einer zielorientierten, wertschät-
zenden Unternehmenskultur.

Zur Entwicklung unserer Nachwuchsführungskräfte steht 
uns ein Qualifizierungsprogramm mit einer einheitlichen 
Lernarchitektur zur Verfügung: das Personalentwicklungs-
programm (PEP). Darüber hinaus haben unsere Führungs-
kräfte die Möglichkeit, sich auf konzernweiter Ebene im 
Rahmen des „Advanced Management Program“ (AMP) und 
des „Strategic Leadership Program“ (SLP) weiter zu qualifi-
zieren. Ziel aller drei Programme ist es, Führungs- und Ma-
nagementkompetenzen herauszubilden und weiterzuent-
wickeln, den Blick über „den Tellerrand“ hinaus zu schärfen, 
den Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern zu 
fördern und bereichs- sowie standortübergreifende Netz-
werke auszubauen.

Seit dem Jahr 2009 wird für Führungskräfte, die neu im Un-
ternehmen oder in ihrer Führungsfunktion sind, das Semi-
nar „Leadership Basics“ angeboten. Dieses Basisseminar 
vermittelt neben der Unternehmenskultur und den Füh-
rungsleitlinien das Rüstzeug für den Start in eine Führungs-
funktion. Außerdem können alle Führungskräfte seit dem 
zurückliegenden Jahr in dem Seminar „Leadership Exten-
ded: Strategien entwickeln und umsetzen“ ihre strategi-
sche Kompetenz weiter ausbauen. 

Für qualifizierte Spezialisten, die sich durch ein hohes Maß 
an Fachexpertise und Engagement auszeichnen und be-
reits über umfangreiche Berufserfahrung auf ihrem Gebiet 
verfügen, wurde im letzten Jahr ein spezielles Programm – 
die Fachlaufbahn – gestartet. Engagierte Spezialisten und 
Experten haben hier die Möglichkeit, individuell abge-
stimmte Qualifizierungsmaßnahmen zu besuchen und an 
einem jährlich stattfindenden Strategietreffen mit der Un-
ternehmensleitung teilzunehmen. Sie werden innerhalb 

des Unternehmens als Referenten oder Senior-Referenten 
ausgewiesen.

Darüber hinaus bietet die Projektmanagement-Qualifizie-
rung eine Entwicklungsperspektive für engagierte Mitar-
beiter. In diesem Weiterbildungsprogramm werden Projekt-
mitarbeiter und -leiter in einer festgelegten Seminarreihe 
verbunden mit praxisnahen Erfahrungsaustauschen paral-
lel zu ihrem Einsatz in Projekten systematisch aus- und 
weitergebildet. 

Gerade angesichts der aktuellen Situation auf dem Arbeits-
markt und der demografischen Entwicklung erachten wir es 
als wichtig, junge Menschen auszubilden und ihnen den 
qualifizierten Start ins Berufsleben zu ermöglichen. Im Be-
richtsjahr haben wir insgesamt 35 Auszubildenden diese 
Möglichkeit eröffnet. Diese werden an zwei Standorten in 
zwei unterschiedlichen Berufen – als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzen und als Fachinformatiker, Fach-
richtung Anwendungsentwicklung – ausgebildet. Darüber 
hinaus bieten wir Studierenden der Berufsakademie im 
Studiengang Bachelor of Arts, Fachrichtung Versicherung, 
entsprechende Perspektiven. Besuchern und Absolventen 
von Fachhochschulen oder Universitäten bieten wir eben-
falls vielfältige Einstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
in unterschiedlichen Fachbereichen.

Gesundheitsförderung
Die Basler Versicherungen legen großen Wert auf die Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiter und bieten – über die gesetzlich 
und tariflich festgelegten Vorgaben hinaus – zahlreiche zu-
sätzliche Maßnahmen hierzu an.

Das Unternehmen bietet den Beschäftigten im Rahmen ei-
nes einmal jährlich stattfindenden Gesundheitstages die 
Möglichkeit, sich über verschiedene Schwerpunktthemen 
wie beispielsweise Ergonomie am Arbeitsplatz oder ausge-
wogene Ernährung zu informieren und kostenfrei ihre Ge-
sundheit überprüfen zu lassen. Dieses Angebot wird sei-
tens der Belegschaft rege genutzt. Überdies erfolgen in 
regelmäßigen Abständen für die Mitarbeiter Informations-
angebote zur Erhaltung der Gesundheit.

Mitarbeiterprofil

Durchschnittsalter der Mitarbeiter (Jahre)	 43,5

Durchschnittliche Unternehmenszugehörigkeit (Jahre)	 13,7

Anteil Hochschulabsolventen (Prozent)	 11,7

Fluktuationsquote (Prozent)	 6,3

Lohn- und Gehaltssumme (Mio. €)	 64,7
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Ebenfalls positiv ist die Resonanz auf die im Herbst ange-
botene Grippeschutzimpfung ausgefallen, in deren Rah-
men sich fast 130 Mitarbeiter kostenfrei impfen ließen. Im 
Zuge der Schweinegrippe haben die Basler Versicherungen 
umfangreiche Pandemievorkehrungen für ihre Mitarbeiter 
getroffen. 

Durch ausgewählte Veranstaltungen und Aktionen, an de-
nen die Basler Versicherungen unterjährig teilnehmen, soll 
ein Anreiz zur sportlichen Betätigung geschaffen werden. 
Im vergangenen Jahr stand u. a. die Beteiligung am größten 
Firmenlauf weltweit, dem J.P. Morgan Corporate Challenge-
Lauf in Frankfurt, auf dem Programm, an dem die Basler 
Versicherungen mit insgesamt 61 Läufern teilnahmen. 

In den Sommermonaten beteiligte sich das Unternehmen 
an der bundesweiten Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“, in 
deren Rahmen 87 Mitarbeiter die Chance nutzten, von Juni 
bis August an 20 oder mehr Tagen mit dem Fahrrad zur Ar-
beit zu radeln. Für dieses fitnessfördernde und umwelt-
freundliche Engagement sowie für die radfreundliche Infra-
struktur waren die Basler Versicherungen am Standort 
Bremen bereits im Jahr 2007 vom Bremer Senat für Umwelt, 
Bau, Verkehr und Europa als „Fahrradaktiver Betrieb“ aus-
gezeichnet worden.

Leistungsorientierte Vergütungsmodelle
Ein wichtiger Baustein für die Attraktivität der Basler Versi-
cherungen als Arbeitgeber ist unser variables, leistungsbe-
zogenes Gehaltssystem. Der vom Unternehmen jährlich 
freiwillig gezahlte Anteil der Vergütung unserer Mitarbeiter 
orientiert sich am Grad der Erfüllung der Unternehmenszie-
le des Vorjahres. Auch die Vergütung des Managements 
bestimmt sich zum einen durch die Erreichung persönlicher 

Arbeitsziele und zum anderen durch das Erreichen der Un-
ternehmensziele.

Betriebliche Altersvorsorge
Ergänzend zur gesetzlichen Rentenversicherung bieten wir 
unseren Beschäftigten eine leistungsstarke betriebliche 
Altersvorsorge an.

Flexible Arbeitszeit
Die flexiblen Arbeitszeit- und Arbeitsplatzmodelle bei den 
Basler Versicherungen ermöglichen es unseren Mitarbei-
tern, ihre Arbeit eigenverantwortlich zu gestalten. Gleich-
zeitig können wir durch die vorhandene Flexibilität unser 
Serviceangebot konsequent an den Bedürfnissen unserer 
Kunden ausrichten.

Offene Unternehmenskultur
Der wertschätzende, vertrauensvolle Umgang miteinander 
sowie mit unseren Kunden und Vertriebspartnern sind we-
sentlich für den Unternehmenserfolg der Basler Versiche-
rungen. Im Zentrum steht unsere vitale Feedbackkultur, die 
sowohl das kollegiale Miteinander prägt als auch das Ver-
hältnis zwischen Mitarbeitern und Führungskräften. Der Di-
alog miteinander zeichnet sich durch Fairness und eine 
konstruktive Haltung aus – denn unser Ziel ist der gemein-
same Erfolg. Dies wird auch in den Führungsleitlinien der 
Basler Versicherungen deutlich. Neben Information und 
Kommunikation, Dialog- und Konfliktfähigkeit sind hier un-
sere Vertrauenspartnerschaft sowie Leistungs- und Ergeb-
nisorientierung Bestandteil. Mitarbeitermotivation und 
–entwicklung runden unsere Führungsleitlinien ab.

Ohne die Fähigkeiten, das Engagement und die Leistungen 
der Belegschaft wäre der geschäftliche Erfolg der Basler 
Versicherungen nicht möglich. Auch in diesem Jahr verdan-

Mitarbeiter beim J.P. Morgan Corporate Challenge-Lauf in Frankfurt



47Geschäftsbericht 2009   |   Unsere Verantwortung

ken wir die positiven Geschäftsergebnisse maßgeblich un-
seren Mitarbeitern, denen der Vorstand an dieser Stelle 
sehr herzlich dankt. Auch den betriebsrätlichen Gremien 
und dem Sprecherausschuss der leitenden Angestellten 
gilt ein besonderer Dank für die konstruktive, vertrauens-
volle und engagierte Zusammenarbeit.

Wir wollen gemeinsam die Zukunft gestalten. Hierbei set-
zen die Basler Versicherungen auch im Geschäftsjahr 2010 
auf die hohe Einsatzbereitschaft ihrer Beschäftigten.

Unsere Vertriebspartner

Eine der Kernschnittstellen zwischen Kunde und Unterneh-
men sind unsere Vertriebspartner. Diesen bieten wir so-
wohl unternehmerische Freiräume und individuellen Ge-
staltungsspielraum an als auch die Unterstützung durch 
einen starken, traditionsreichen Versicherungspartner. 

Um zu gewährleisten, dass unsere Kunden stets serviceori-
entiert und kompetent beraten werden, investieren wir kon-
tinuierlich und gezielt in die Aus- und Weiterbildung unserer 
Vertriebspartner. Im zurückliegenden Jahr haben wir unse-
ren Vertriebspartnern Seminare, Workshops und Road-
shows zu verschiedenen Themen angeboten. Zusammen 
mit zusätzlichen Coaching- und Begleitmaßnahmen vor Ort 
wurde gezielt in die Weiterqualifizierung der Agenturen in-
vestiert. Das Themenspektrum reichte von Fach- und Tech-
nikthemen über Verkaufs- und Vertriebsschulungen für 
einen bedarfsgerechten Analyse- und Beratungsverkauf 
bis hin zu Seminaren zur Weiterentwicklung der Persönlich-
keit und emotionalen Intelligenz. Erstmals wurden im zu-
rückliegenden Jahr auch strukturierte betriebswirtschaftli-
che Beratungen für unsere Vertriebspartner angeboten. 
Neben diesen Unterstützungsmaßnahmen für Vertriebs-

partner legen wir auch großen Wert auf die fachliche Quali-
fikation der Agenturmitarbeiter. Diesen bieten wir mit unse-
rem sechsköpfigen Trainerteam ebenfalls Seminare an, 
beispielsweise zur Büroorganisation, Gesprächsvor- und 
-nachbereitung sowie Telefontrainings.

Unsere Vertriebspartner können neben unternehmerischen 
Perspektiven und Schulungsangeboten bei den Basler Ver-
sicherungen des Weiteren auf eine leistungsgerechte Ver-
gütung zählen. 

Unsere Vertriebspartner zeichnen sich neben einer hohen 
fachlichen Kompetenz dadurch aus, dass sie unsere Unter-
nehmenskultur leben und sich den Unternehmenswerten 
in hohem Maße verpflichtet fühlen. Der offene, konstrukti-
ve Umgang miteinander spielt für die Basler Versicherun-
gen auch im Dialog mit ihren Vertriebspartnern eine wichti-
ge Rolle: So tauschen sich die Unternehmensleitung und 
die Spitze der Vermittlervereinigung KVBS regelmäßig zu 
verschiedenen Themen aus und erarbeiten gemeinsam Lö-
sungen.

Umwelt

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen sind wir da-
von überzeugt, dass die Balance zwischen wirtschaftlichen 
Erfordernissen und gesellschaftlichen sowie ökologischen 
Belangen den Unternehmenserfolg langfristig am besten 
sichert. Unternehmerische Verantwortung bedeutet für die 
Basler Versicherungen, sich frühzeitig mit herausfordern-
den Themen wie dem Klimawandel und knapper werden-
den Ressourcen auseinanderzusetzen und dazu beizutra-
gen, umweltschonendes Verhalten zu fördern.

» Beziehungen aktiv zu gestalten und

dauerhaft auszubauen,
ist für uns zentral. «
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Im Tagesgeschäft ergeben sich für uns zahlreiche Berüh-
rungspunkte mit umweltrelevanten Themen. So setzen wir 
uns bei der Bewertung von Risiken beispielsweise auch in-
tensiv mit Umweltfaktoren auseinander und verfolgen die 
Trends, insbesondere im Schadenbereich, sehr genau – 
egal, ob es sich um Sturmschäden, Hagel, Überschwem-
mungen, Blitzeinschlag oder Brände handelt. Auf Basis un-
serer Analysen entwickeln wir unsere Produkte weiter, um 
den Kunden innovative und umfassende Absicherungslö-
sungen anbieten zu können.

In den letzten Jahren haben insbesondere regenerative 
Energieträger wie Windkraft, Photovoltaik oder Biomasse 
von sich reden gemacht, die sich als Alternative zu her-
kömmlichen Energieformen eignen. Für diese neuartigen 
Energielieferanten haben die Basler Versicherungen sehr 
frühzeitig, das heißt bereits in den Neunzigerjahren, inno-
vative Absicherungslösungen entwickelt. Seit dieser Zeit 
verfügen unsere Experten über ein ausgereiftes Know-how 
in diesem Segment, das stetig weiter ausgebaut wird und 
hierbei die neuesten technischen Errungenschaften be-
rücksichtigt. Aus diesem Grund sind wir nicht nur in Versi-
cherungsfragen ein kompetenter Partner, sondern auch als 
Berater rund um die Themen Sicherheit und Risiken der je-
weiligen Anlagen.

Als verantwortungsvolles Unternehmen haben wir es uns – 
über unser Tagesgeschäft hinaus – zur Aufgabe gemacht, 
unsere Umwelt nachhaltig zu schützen und schonend mit 
natürlichen Ressourcen umzugehen. Daher setzen wir uns 
zum einen innerhalb des Unternehmens für umweltfreund-
liches Verhalten ein. Zum anderen unterstützen wir auch 
externe Projekte, die der Entwicklung und dem Erhalt der 
Umwelt dienen.

Innerhalb unseres Hauses achten wir konsequent darauf, 
möglichst sparsam mit natürlichen Ressourcen umzuge-
hen. In unserem modernen Verwaltungsgebäude am Stand-
ort Bad Homburg wird sehr genau auf Energieeffizienz ge-
achtet. Anstelle einer stromintensiven Klimaanlage gibt es 
hier beispielsweise eine ökologisch wertvolle Gebäude-
kühlung, die zur Temperierung ausschließlich Luft verwen-
det. An unserem Standort Bremen sorgt eine moderne So-
laranlage mit einer Gesamtfläche von 31 Quadratmetern 
für die Erwärmung des im Gebäude benötigten Warmwas-
sers. Hierdurch können pro Jahr etwa 20.500 Kilowattstun-
den Strom eingespart werden, was einer CO

2
-Reduktion 

von rund 25 Tonnen entspricht.

Um weitere Möglichkeiten zu eruieren, wie sich natürliche 
Ressourcen bei gleichbleibend hoher Qualität der Dienst-
leistung schonen lassen, beteiligen sich die Basler Versi-
cherungen am Programm „ÖKOPROFIT Hochtaunus 
2009/2010“. Im Rahmen dieser Initiative werden im Dialog 
mit Vertretern weiterer Unternehmen praxisnahe Maßnah-
men erarbeitet, mit denen sich Verbesserungen im betrieb-
lichen Umweltschutz erzielen lassen. 

Neben der Umsetzung konkreter umweltschonender Maß-
nahmen legen wir großen Wert darauf, unsere Mitarbeiter 
ebenfalls für das Thema zu sensibilisieren. Aus diesem 
Grund haben wir im zurückliegenden Jahr unsere Mitarbeiter 
bundesweit erneut dazu aufgerufen, sich an der Aktion „Mit 
dem Rad zur Arbeit“ zu beteiligen. Insgesamt 87 Beschäftig-
te an den Standorten Bad Homburg, Bremen und Dortmund 
kamen dem Aufruf nach, an 20 oder mehr Tagen im Aktions-
zeitraum den Weg zur Arbeit mit dem Fahrrad zurück zu le-
gen und auf diesem Wege einen Beitrag zur Schonung der 
Umwelt und zur Förderung der eigenen Fitness zu leisten. 

Solaranlage auf unserem Verwaltungsgebäude in Bremen
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Der Gedanke der Nachhaltigkeit und des Umweltschutzes 
spiegelt sich auch in verschiedenen internen Richtlinien für 
Mitarbeiter und Führungskräfte wider. Beispielsweise wird 
allen Dienstwagenberechtigten des Unternehmens ein be-
sonderer Anreiz geboten, sich für ein emissionsarmes Fahr-
zeug zu entscheiden, indem diese Fahrzeuge seitens des 
Unternehmens stärker bezuschusst werden.

Auf gesellschaftlicher Ebene fördern wir gezielt Projekte, 
die dem Erhalt und der Pflege der natürlichen Lebensgrund-
lagen dienen. Seit inzwischen neunzehn Jahren setzen sich 
die Basler Versicherungen beispielsweise für das Natur-
schutzgebiet Borgfelder Wümmewiesen am nordöstlichen 
Stadtrand von Bremen ein. Näheres hierzu können Sie auf 
Seite 50 erfahren.

Gesellschaft

Wir sind davon überzeugt, dass die Gesellschaft nur dann 
funktioniert, wenn sich jedes einzelne Mitglied nach Kräf-
ten einbringt – egal ob Privatperson oder Unternehmen. 
Für die Basler Versicherungen zählt es zum Selbstverständ-
nis, dieser Verantwortung durch zielgerichtetes Engage-
ment in ausgewählten Bereichen nachzukommen. Mit un-
serem Engagement möchten wir dazu beitragen, Bezieh- 
ungen aktiv zu gestalten, dauerhaft Wert zu schaffen und 
konstruktiv am Wandel mitzuwirken.

Im zurückliegenden Jahr haben sich die Basler Versicherun-
gen für verschiedene Projekte in den Bereichen Bildung, 
Kunst, Kultur, Umwelt und Natur engagiert. Auch wenn die 
Ausgestaltung der Projekte sehr unterschiedlich ausfiel, so 
war eines entscheidend: Die Basler Versicherungen wollen 
im Rahmen der Projektpartnerschaft nicht nur einen finan-

ziellen Beitrag leisten, sondern die Vorhaben auch ent-
scheidend inhaltlich mit- und ausgestalten.

Kunst und Kultur

Kleine Oper Bad Homburg
Im Jahre 2009 blickte die Kleine Oper Bad Homburg auf ein 
stolzes Jubiläum zurück: Seit 20 Jahren tourt das Opernen-
semble bereits durch Deutschland und hat sich zur Aufga-
be gemacht, Kinder im Schulalter an klassische Musik her-
anzuführen. Dass die Kleine Oper mit ihren knallig-bunten 
Bühnenszenen, spannenden Geschichten und mitreißen-
der Musik in den vergangenen Jahren sehr erfolgreich war 
und das Publikum begeisterte, spiegelt sich in der Statistik 
wider: Seit seiner ersten Aufführung im Jahre 1989 zählt 
das Opernensemble über 900.000 Besucher. 

Die Basler Versicherungen engagieren sich seit dem Jahr 
2003 für die Kleine Oper Bad Homburg. Unser Unterneh-
men möchte mit dieser Partnerschaft die musikalische Bil-
dung von Kindern nachhaltig fördern. Denn im Hinblick da-
rauf, dass Musik für die Entfaltung sozialer und emotionaler 
Kompetenzen förderlich ist, wird auf diese Weise ein wich-
tiger Beitrag zu einer ganzheitlichen und umfassen Ausbil-
dung junger Menschen geleistet. 

Neben der Partnerschaft zum Opernensemble sind die Bas-
ler Versicherungen auch maßgeblich am Papageno Bildungs-
fonds der Kleinen Oper Bad Homburg beteiligt. Hierbei han-
delt es sich um einen Fonds, mit dem Gemeinden und 
Kultureinrichtungen unterstützt werden, die nicht in der Lage 
sind, eine Aufführung der Kleinen Oper komplett aus eigenen 
Mitteln zu finanzieren. Hier leistet der Bildungsfonds eine 
Teil- bzw. Restfinanzierung. Insgesamt hat unser Unterneh-
men dazu beigetragen, dass in den letzten sieben Jahren 

Kleine Oper Bad Homburg 
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Umweltprojekte

Stiftung NordWest Natur
In enger Zusammenarbeit mit der Stiftung NordWest Natur 
setzen sich die Basler Versicherungen seit neunzehn Jah-
ren für das Naturschutzgebiet Borgfelder Wümmewiesen 
am nordöstlichen Stadtrand von Bremen ein. Hierbei han-
delt es sich um Bremens größtes Naturschutzgebiet, das 
sich durch eine einzigartige Auenlandschaft auszeichnet. 

In diesem Gebiet kümmert sich die Stiftung NordWest Na-
tur, die diese Aufgabe im Jahre 2006 vom WWF übernom-
men hat, um die Einhaltung des Naturschutzes, die Ent-
wicklung der Pflanzen- und Tierwelt, um die Kontrolle der 
Wasserstände sowie um die Information der Besucher. Ins-
besondere in den Sommermonaten steht in den Wümme-
wiesen eine Vielzahl an Veranstaltungen für Jung und Alt 
auf dem Programm. Diese werden u. a. ermöglicht durch 
das Engagement der Förderer, zu denen die Basler Versi-
cherungen seit dem Gründungsjahr 1990 zählen.

Im zurückliegenden Jahr konnten interessierten Besuchern 
und Kindern im Rahmen der Projektpartnerschaft von Nord-
West Natur und Basler Versicherungen mehrere Veranstal-
tungen angeboten werden, in deren Rahmen Naturschutz 
erlebbar gemacht und für ressourcenschonendes Verhal-
ten sensibilisiert werden sollte. Beispielsweise haben die 
Basler Versicherungen die Veranstaltungsreihe „Bremer 
Wasserwanderungen“ ermöglicht. Im Rahmen dieses Pro-
gramms hatten Interessierte Gelegenheit, mit dem Kanu 
oder dem Torfkahn die Besonderheiten der Flusslandschaft 
Wümme kennen zu lernen und dabei mehr über den Natur-
schutz in dieser Region zu erfahren. 

über 100 finanzschwache Städte und Gemeinden mithilfe 
des Papageno Bildungsfonds die Kleine Oper engagieren 
konnten. 

Nähere Informationen: www.kleineoper.de

Kunst privat!
Bereits zum zweiten Mal beteiligten sich die Basler Versiche-
rungen an der Aktion „Kunst privat!“ der Hessischen Landes-
regierung. Im Rahmen des landesweiten Projektes öffneten 
35 hessische Unternehmen an einem Wochenende im Juni 
die Pforten ihrer Häuser, um interessierten Bürgern ihre 
Kunstwerke und Kunstsammlungen vorzustellen. Unter fach-
kundiger Leitung einer Kunsthistorikerin boten die Basler 
Versicherungen mehrere Führungen durch das Direktionsge-
bäude in Bad Homburg an. Hierbei konnten sowohl die Glas-
arbeiten des Düsseldorfer Künstlers Jan Albers begutachtet 
werden, der das Foyer des Hauses eindrucksvoll gestaltet 
hat, als auch Arbeiten zahlreicher zeitgenössischer Künstler 
von Sven Drühl und Monika Huber über Gary Hume bis hin zu 
Jorge Pardo und Markus Weggenmann, die sich in ihren Wer-
ken mit dem Leitmotto „Natur & Landschaft“ beschäftigt ha-
ben. Mit dem Rundgang sollten den Zuschauern nicht nur in-
spirierende Impressionen vermittelt, sondern auch eine 
Anregung zum Dialog über Kunst gegeben werden.

Nähere Informationen: www.kunstprivat.info
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Darüber hinaus haben sich die Basler Versicherungen für 
die Veranstaltung „Kinder zeigen Kindern die Wümme“ en-
gagiert. An diesem Aktionstag nahmen über 80 Kinder im 
Grundschulalter teil und hatten die Möglichkeit, das Natur-
schutzgebiet aus nächster Nähe kennen zu lernen und un-
mittelbar zu erleben. Das Besondere an diesem Tag: Kinder 
übernahmen die „Regie“ und vermittelten die Informatio-
nen an gleichaltrige Besucher. 

Nähere Informationen: www.nordwest-natur.de

„Mit dem Rad zur Arbeit“
Zum zweiten Mal beteiligten sich Mitarbeiter unterneh-
mensweit an der Aktion des Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC) und der AOK. Während der Sommermo-
nate galt es für die Mitarbeiter, das Auto stehen zu lassen 
und das Fahrrad für ihren Weg zur Arbeit zu nutzen. Durch 
den Verzicht auf das Auto konnte nicht nur die eigene Ge-
sundheit gefördert werden, sondern unsere Mitarbeiter 
leisteten so auch einen Beitrag zum verantwortungsbe-
wussten Umgang mit natürlichen Ressourcen und zur Re-
duktion der CO

2
-Ausstöße.

Die Basler Versicherungen haben das sportliche Engage-
ment ihrer Mitarbeiter mithilfe unterstützender Maßnah-
men flankiert. So besteht beispielsweise die Möglichkeit, 
das Fahrrad während der Arbeitszeit in einem überdachten 
Fahrradkeller abzustellen oder bei einem technischen De-
fekt auf die Werkzeuge und Ersatzteile der Fahrrad-Service-
Station zurückzugreifen, die eigens hierfür eingerichtet 
wurden. 

Nähere Informationen: www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Gremien und Verbände

Die Basler Versicherungen pflegen den partnerschaftlichen 
Dialog mit unterschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen 
nicht nur im Rahmen von Projektpartnerschaften, sondern 
sie sind auch in zahlreichen Verbänden und Institutionen 
des gesellschaftlichen Lebens vertreten. Weiterhin bringen 
sie sich aktiv in verschiedene Fachgremien und -ausschüs-
se des Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV) ein.

»Kinder zeigen Kindern die Wümme«


